
   

Großes mit und für die Kleinen: Kinderbeteiligungsprojekt am Neubau Kinderklinikum Nürnberg – Die Frizzies 
 

In Kooperation mit dem Jugendamt Nürnberg werden von Beginn an passend zum Baufortschritt fortlaufend unterschiedlichste Kinder und 
Jugendliche aus der Stadt und über die Stadtgrenzen hinweg befragt und aktiv an der Planung des neuen Kinderklinikums beteiligt. Die Idee der 
Kinderbeteiligung startete bereits mit der Planung und der Fragestellung: „Was brauchen Kinder, um sich in einem Kinderklinikum wohlzufühlen?“. 
Viele Rückmeldungen zeigten, dass vor allem Gestaltung, Farbe und angstreduzierende Ablenkung gewünscht ist. 
 
Somit wurde seit Mitte 2024 ein wichtiger Baustein verfolgt - die kinderfreundliche Gestaltung mit Fabelwesen. Diese sollen die Kinder in der 
Klinikumgebung an die Hand nehmen, jeden Platz auf Station individuell wirken lassen, ablenken und rundum eine kindergerechte Einrichtung 
schaffen – so wie Kinder sich das eben wünschen und brauchen. 
 
Mit den dadurch entstandenen Figuren, den Frizzies, können wir dies ganzheitlich umsetzen. Dieses Schriftstück fasst sämtliche Meilensteine, 
Zusammenkünfte und Werkstätten zusammen, die die „Frizzies“ über die Kinderbeteiligung zu ihrer heutigen Gestalt geführt haben. 
 
Die Entstehungsgeschichte der Frizzies: 
 
Künstlerentwurf: Mit dem skizzenhaften Entwurf eines Comickünstlers stellte man den Kindern erstmals eine Handvoll möglicher Fabelwesen vor. 
Damals noch fränkisch als „Fregger“ bezeichnet, war schnell klar, dass die Kinder einen neuen Namen festlegen wollten. 
 
A. Namensfindung der Frizzies: Im Rahmen einer Online‑Umfrage sollte zuerst ein geeigneter Nachname gefunden werden. Die Zielgruppe – 
Kinder aus den Horten, Schulen sowie die Kinderklinik, einschließlich der Pflegeschule – erhielten die ausgewählten Namensideen zusammen mit 
Bildmaterial der geplanten Fabelwesen, um deren Wirkung besser beurteilen zu können. Abschließend wertete das Kernteam die Ergebnisse aus 
und leitete daraus die weiteren Entscheidungen ab. 167 Rückmeldungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



   

 
 
B. Umfragen zum Aussehen der Frizzies: am Patientenbett und in Horten von August 2024 bis Februar 2026.  
Mit den Entwürfen des Comiczeichners wurden kleine Patientinnen und Patienten im Kinderklinikum Süd nach dem Aussehen und Änderungs-
wünschen befragt. Anhand der Rückmeldungen der Kinder wurden die Frizzies vom Comiczeichner Schritt für Schritt überarbeitet. 120 Kinder 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
 

 
 
C. Einrichtung und Besichtigung Musterzimmer: Für die bessere räumliche Vorstellung und realistische Darstellung wurden für die Nutzergruppen 
Musterzimmer eingerichtet. Vom 19. bis 22. Mai 2025 besichtigten wir gemeinsam die Muster-Patientenzimmer und tauschten uns anschließend 
mit den Kindern aus. Welche Ideen und Veränderungsvorschläge gibt es? Eingeladen waren alle Kinder aus Kindertagesstätten, Schulen und 
anderen Einrichtungen: Hier durften die Kinder aus der Kinderbeteiligung auch zum ersten Mal Frizzi als Maskottchen treffen. 91 Kinder 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

 
 
D. Online Umfrage der Frizzi-Vornamen:  
Nachdem alle 20 Frizzies ihr finales Aussehen erhalten haben, galt es, Vornamen zu finden. Hierfür wurden Online-Umfragen an einen Verteiler 
von über 1000 Schulen, Horten und Einrichtungen versendet. 150 – 200 Rückmeldungen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einreichungen zu Frizzi 1: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

 
 
E. Frizzi Vornamen Workshop – Finale Namensgebung:  
Aus allen eingereichten Vornamen gehen nach interner Abklärung z.B. wegen Markenrecht etc. vier Namen pro Frizzi in die Endauswahl, um die 
Kinder anschließend in einem Workshop final abstimmen zu lassen. Mit Hilfe von Klebepunkten konnte jedes Kind seinen Lieblingsnamen wählen. 
Am Ende entschied die Mehrheit der Stimmen. 40 Kinder 
 

 

 
 
Über den Zeitraum der letzten fast zwei Jahre haben insgesamt knapp 500 Kinder an der „Frizzi-Fabelwesen“-Kinderbeteiligung mitgemacht. Durch 
die Kooperation zwischen dem Klinikum Nürnberg und dem Jugendamt Nürnberg und dem Mitwirken der Kinder wird gewährleistet, dass das neue 
Kinderklinikum, welches 2027 am Campus Süd eröffnen wird, so kindergerecht und kinderfreundlich wie möglich eingerichtet wird. 
 
Die Frizzies werden die Kinder im Kinderkrankenhaus begleiten, Mut machen und ablenken – im Eingang, in den Warte- und Spielbereichen, auf 
den Stationen, mit einem Frizzi-Buch etc.  
 
Die finalen Frizzies und deren Vornamen finden Sie auf der nächsten Seite: 



   

 


